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 Was ist Unternehmenskultur? …

…und dann auch noch transferförderlich?!

Strategisch
orientierte 

Werthaltungen

Konkrete Programme, die langfristig 
„lernen“ unterstützen und fördern

Grund-
annahmen

Unternehmenskultur

Vision / Leitbild einer lernenden 
Organisation

Sichtbare 
Kultur-

indikatoren

Vielfältige Formen des individuellen, 
gruppenbezogenen und 

organisationalen Lernens

Bildquelle: http://ttorga.de/wordpress/category/cartoon-des-monats  

…oder  so etwas wie die 
gute Seele des Betriebs ?!

http://ttorga.de/wordpress/category/cartoon-des-monats
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 …wenn Qualifizierung einen hohen Stellenwert im Unternehmen besitzt.
 …wenn mit den Qualifizierungsmaßnahmen mitarbeiter- und unternehmensbezogene  

    Ziele gleichermaßen verfolgt werden. 
 …wenn ein Bewusstsein für unterschiedliche Ausprägungen und Arten von 

    Kompetenzen vorhanden ist.
 …

Quelle: Sufert et. al.: Mehrwert für das Bildungsmanagement  durch nachhaltige Lernkulturen,  SCIL-Arbeitsbericht II, 
Januar 2007

 Man kann von transferförderlichen Unternehmenskulturen sprechen…

 Rahmenbedingungen schaffen
 Führungssysteme einbinden
 Mitarbeiter befähigen
 Methoden (weiter)entwickeln 
 Ergebnisse messen

Der Weg zum Ziel
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IAO-Studie Kompetenz-Management und Wissensarbeit 2008, 87 Unternehmen

 Wie schätzen Sie das Engagement Ihrer Führungskräfte hinsichtlich der 
Weiterentwicklung ihrer eigenen Kompetenzen ein?

0 20 40 60 80 100

Bewusstsein für die Notwendigkeit 
lebenslangen Lernens ist vorhanden

Bewusstsein, die eigenen Kompetenzen 
weiterzuentwickeln ist vorhanden

Können persönliche Qualif ikationsdef izite 
gut einschätzen

Kümmern sich aktiv um eigene 
Weiterbildung

Kümmern sich aktiv um die 
Kompetenzentwicklung der Mitarbeiter

Kennen die zukünf tigen Anforderungen

eher gut mittel eher schlecht



Spin-off des Instituts für Unternehmensführung des Karlsruher Instituts für Technologie (KIT)

IAO-Studie Kompetenz-Management und Wissensarbeit 2008, 87 Unternehmen

 Wie schätzen Sie das Engagement Ihrer  Mitarbeiter hinsichtlich der 
Weiterentwicklung ihrer eigenen Kompetenzen ein?
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 dm drogeriemarkt –„Kultur des Dialogs“

dm-Mitarbeitergrundsätze

Wir wollen allen Mitarbeitern helfen, Umfang und Struktur unseres Unternehmens zu 
erkennen und jedem die Gewissheit geben, in seiner Aufgabe objektiv 
wahrgenommen zu werden.

Wir wollen allen Mitarbeitern die Möglichkeit geben, gemeinsam voneinander zu 
lernen, einander als Menschen zu begegnen, die Individualität des anderen 
anzuerkennen, um die Voraussetzungen zu schaffen sich selbst zu erkennen und 
entwickeln zu wollen und sich mit den gestellten Aufgaben verbinden zu können.

http://www.dm-drogeriemarkt.de/dmDHomepage/generator/dmD/Homepage/Unternehmen/Nachhaltigkeit/Mitarbeiter.html
http://www.dm-drogeriemarkt.de/dmDHomepage/generator/dmD/Homepage/Unternehmen/Portrait/Grundsaetze__des__Unternehmens/Grundsaetze

http://www.dm-drogeriemarkt.de/dmDHomepage/generator/dmD/Homepage/Unternehmen/Nachhaltigkeit/Mitarbeiter.html
http://www.dm-drogeriemarkt.de/dmDHomepage/generator/dmD/Homepage/Unternehmen/Portrait/Grundsaetze__des__Unternehmens/Grundsaetze
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 SICK AG – Ganzheitliches „ausgezeichnetes“ Konzept

http://www.sick.com/group/DE/home/jobs/benefits/further_educat
ion/Seiten/furthereducation.aspx
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 WISAG – Professionell auf dem Weg zu einem neuen Horizont

„Projekt Horizont“
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